	Gymnasium am Stefansberg Merzig

Schüler- Betriebspraktikum


Mein Betriebspraktikum

vom 18.06.  bis 01.07.2020   

Name und Klasse des Schülers/der Schülerin:


Schule: Gymnasium am Stefansberg Merzig

              Waldstr. 48

              66663 Merzig

              Tel.: 06861-939680

              Fax: 06861-93968-29

              Mail: GaS-Merzig@t-online.de
Praktikumsbetrieb:

Praktikumsbetreuer im Betrieb: 




Frau / Herr ___________________________________

Praktikumsbesuch seitens der Schule durch




Frau / Herrn __________________________________

Meine persönliche Vorstellung im Betrieb

Ich stelle mich am __________________________ , dem _____________________ in meinem Praktikumsbetrieb vor.

Dabei kläre ich folgende Fragen:

- Wann soll ich am ersten Praktikumstag anwesend sein?

- In welcher Abteilung soll ich mich melden?

- Bei wem soll ich mich melden?

- Benötige ich eine Arbeitskleidung?

- Wenn ja, wird sie mir gestellt oder muss ich sie selbst besorgen?

- Kann ich mich im Betrieb umkleiden?

- Wenn ja, wo?

Wie ist meine Arbeitszeit?

Beginn:      ____________________

Pausen:     ____________________

Ende:         ____________________

Verhaltensregeln während meines Betriebspraktikums

1. Das Schülerpraktikum ist eine freiwillige Leistung der Betriebe. Ich verhalte mich so, dass der Betrieb auch in Zukunft gern Praktikanten unserer Schule aufnimmt.

2. Das Betriebspraktikum ist eine schulische Veranstaltung. Allerdings gilt nicht die Schulordnung, sondern wie für alle Betriebsangehörige die Betriebsordnung.

3. Ich weiß, dass nach dem Gesetz auch im Betrieb das Rauchen und der Genuss von alkoholischen Getränken für Jugendliche unter 16 Jahren verboten ist.

4. Ich überlege mir und erkundige mich, wie ich mich zweckmäßig kleide.

5. Höflichkeit und Freundlichkeit gegenüber allen Betriebsangehörigen ist für mich eine Selbstverständlichkeit.

6. Falls ich im Betrieb Schwierigkeiten haben sollte, wende ich mich an die betreuenden Lehrer.

7. Ich bin pünktlich und arbeite sorgfältig.

8. Durch rege Beobachtungen und Fragen erhalte ich schneller einen Einblick in meine Arbeit und in die Abläufe im Betrieb. Dadurch wird mein Praktikum interessanter.

9. Sollte ich krank werden, werde ich (oder meine Eltern) am gleichen Tag – möglichst früh morgens- telefonisch den Betrieb und die Schule informieren. Dies gilt auch dann, wenn ich einen Betriebs- oder Wegunfall haben sollte.


Telefonnummer der Schule:         06861-939680


Telefonnummer des Betriebes: _______________________

10. Ich gehe pfleglich mit dem Betriebseigentum um. Sollte mir aber ein Missgeschick passieren, melde ich es meinem Betreuer im Betrieb und der Schule. Der Schulträger hat eine Haftpflichtversicherung für mich abgeschlossen.

11. Ich weiß, dass ich keine Betriebsgeheimnisse weitererzählen darf.

12. Es ist für mich selbstverständlich, dass ich am Ende eines Arbeitstages meinen Arbeitsplatz ordentlich zurücklasse.

Ich erkunde meinen Praktikumsbetrieb

Der Name meines Betriebes lautet: _____________________________________________

Er gehört zum Wirtschaftszweig: _______________________________________________

Der Betrieb wurde __________ gegründet. Er hat noch __________ Zweigstellen.

Es werden folgende Produkte hergestellt bzw. Dienstleistungen erbracht:

_________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

Der Betrieb hat ______________ Beschäftigte. 

Davon sind ___________ männliche und __________ weibliche Mitarbeiter.

Davon sind in der Verwaltung                            in der Produktion

___________ als Angestellte                             _____________ als Facharbeiter

___________ als Auszubildende                       _____________ als Arbeiter

                                                                           _____________ als angelernte Arbeiter

                                                                           _____________ als Auszubildende

Die Beschäftigtenzahl hat sich aus folgendem Grund in den letzten Jahren verändert:

__________________________________________________________________________

Mein Praktikumsbetrieb hat folgende Abteilungen:

__________________________________________________________________________

Mein Betrieb bildet in folgenden Berufen aus:

__________________________________________________________________________

In der Abteilung, in der ich tätig bin, werden folgende Berufe ausgeübt:

__________________________________________________________________________

Davon erfordern folgende Berufe eine Ausbildung:

__________________________________________________________________________

Folgende Arbeiten kann ich in meinem Praktikum selbstständig ausführen:

__________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

Bei folgenden Arbeiten kann ich nur zusehen oder zuhören:

__________________________________________________________________________

Mich interessiert am meisten der Beruf: __________________________________________

Als Auszubildender würde ich ______________ € verdienen.

Nach der Ausbildung würde ich _____________ € verdienen.

Welche Zukunftsaussichten hat dieser Beruf?

Welche berufliche Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten hätte ich nach der Ausbildung?

Bietet dieser Betrieb auch innerbetriebliche Schulungen an? 

Für welchen Beruf könnte ich mich aufgrund meines angestrebten Schulabschlusses (z. B. Abitur, Fachabitur, Mittlere Reife) in diesem Betrieb bewerben?

Gibt es einen Betriebsrat? ____________________________________________________

Wenn ja, wer ist für mich zuständig? ____________________________________________

In welchen Arbeitnehmervertretungen ( z.B. Gewerkschaften) sind die Mitarbeiter des Betriebes organisiert? _______________________________________________________

Welche Entlohnungsformen werden angewandt (z.B. Einzelakkord, Gruppenakkord, Stundenlohn, Monatslohn usw. ):

Welche Tätigkeiten sind in den letzten Jahren automatisiert bzw. rationalisiert worden (EDV- Einsatz usw.) 

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________
Fragen an einen Auszubildenden des Betriebs:

1. nach den Fächern und der Unterrichtsorganisation in der Berufsschule: 

_________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________

2. nach den Prüfungen, die man während und nach der Ausbildung abgelegen muss:

__________________________________________________________________________

3. nach der Führung des Berichtsheftes:

__________________________________________________________________________
Unfallschutz

Wo immer du arbeitest, besteht Unfallgefahr! Dies gilt besonders für Industrie- und Handwerksbetriebe, trifft in unbekannter Umgebung aber auch für Tätigkeiten in anderen Bereichen zu. Die Folgen von Unfällen können sogar zu lebenslangen Behinderungen führen.

Wie kann ich mich nun vor Unfällen schützen?

Die „ 10 goldenen Verhaltensregeln“ helfen dabei:

1. Halte dich an die Anweisungen von erfahrenen Mitarbeitern!

2. Tue nichts im Alleingang oder auf eigene Faust!

3. Arbeite an Maschinen nur dann, wenn du die Schutz- und Sicherungseinrichtungen vorher bedient hast!

4. Gebrauche die nötigen Schutzmittel bei der Arbeit an Maschinen, auch wenn sie dir lästig sind und unnötig erscheinen, denn Vorbeugen ist besser als Heilen!

5. Setze nicht Maschinen und Geräte in Betrieb und gebrauche nicht Handwerkzeuge, die du nicht genügend kennst!

6. Sei am Arbeitsplatz konzentriert!

7. Denke daran: Dein Arbeitsplatz ist kein Spielplatz!

8. Trage keine weite Kleidung beim Arbeiten an Maschinen, denn sie ist hinderlich und kann von laufenden Teilen erfasst werden und dich in Lebensgefahr bringen!

9. Du darfst Kraftfahrzeuge jeglicher Art während der Arbeitszeit im Betrieb- unabhängig vom gültigen Führerschein – nicht steuern!

10. Arbeitest du in einem Betrieb, in dem Hygienevorschriften gelten, so halte dich streng daran!

Unfallschutz an meinem Arbeitsplatz

Gemeinsam mit einem Praktikumsbetreuer untersuche ich meinen Arbeitsplatz. Nachstehend zeige ich die Gefahrenquellen und deren Vermeidung auf:

__________________________________________________________________________

Ich erkundige mich, wo der „Erste- Hilfe- Kasten“, die Löschgeräte und die Notausgänge sind:

„Erste- Hilfe- Kasten“ : _______________________________________________________

Löschgeräte               :________________________________________________________

Notausgänge             :________________________________________________________

In meinem Praktikumsbetrieb ist Herr/ Frau __________________________ für Erste- Hilfe- Maßnahmen zuständig.

In einem Notfall sind folgende Ärzte bzw. folgendes Krankenhaus zuständig:

________________________________________________  Tel.: _____________________

Zur Information

 Die wichtigsten Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes

Für Praktikanten sind folgende Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes wichtig:

- Die tägliche Arbeitszeit der Schüler/innen darf 7 Stunden, die wöchentliche Arbeitszeit 35 Stunden nicht überschreiten (§ 5 Abs. 2 i. V. m. § 7 Abs. 2 Nr. 2).

- Den Schüler(n)/innen sind bei einer Arbeitszeit von mehr als 4,5 Stunden eine oder mehrere im Voraus feststehende Ruhepausen von angemessener Dauer zu gewähren, die frühestens eine Stunde nach Beginn und spätestens eine Stunde vor Ende der Arbeitszeit liegen.

Sie müssen betragen:

Bis mehr als 4,5 bis zu 6 Stunden mindestens 30 Min., bei mehr als 6 Stunden mindestens 60 Minuten.

Als Ruhepausen gelten nur Arbeitsunterbrechungen von mindestens 15 Minuten (§11).

- Die Schüler/innen dürfen nicht in der Nachtzeit von 20 Uhr abends bis 6 Uhr morgens beschäftigt werden (§14 Abs. 1) und müssen nach Beendigung der täglichen Arbeitszeit mindestens 12 Stunden Freizeit haben (§13).

-  An Samstagen und Sonntagen sowie an gesetzlichen Feiertagen dürfen Schüler/innen im Alter bis zum 15. Lebensjahr nicht beschäftigt werden.(§§7, 16-18 JArbSchG und RdErl. des MAGS-NW vom 6.9.1976). 

Beschäftigungsverbote und –beschränkungen:

Jugendliche dürfen nicht beschäftigt werden:

- mit Arbeiten, die ihre Leistungsfähigkeit übersteigen oder bei denen sie sittlichen Gefahren ausgesetzt sind;

- mit Arbeiten, bei denen ihre Gesundheit durch außergewöhnliche Hitze oder Kälte oder starke Nässe gefährdet wird;

- mit Arbeiten, die mit Unfallgefahren verbunden sind, von denen anzunehmen ist, dass sie sie wegen mangelnder Erfahrung nicht erkennen oder nicht abwenden können;

- mit Arbeiten, bei denen sie schädlichen Einwirkungen von Lärm, Erschütterungen, Strahlen oder von giftigen, ätzenden oder reizenden Stoffen ausgesetzt sind (§22);

- mit Akkordarbeiten und sonstigen Arbeiten, bei denen durch ein gesteigertes Arbeitstempo ein höheres Entgelt erzielt werden kann, und zwar auch nicht in einer Arbeitsgruppe mit erwachsenen Arbeitnehmern (§23);

- mit Arbeiten, bei denen ihr Arbeitstempo nicht nur gelegentlich vorgeschrieben, vorgegeben oder auf andere Weise erzwungen wird (§23).

Unterweisung über Gefahren:

Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die Jugendlichen vor Beginn der Beschäftigung über alle Unfall- und Gesundheitsgefahren, denen sie bei der Beschäftigung ausgesetzt sind, sowie über die Einrichtung von Maßnahmen zur Abwendung dieser Gefahren zu unterweisen (§29).

Sonstige Pflichten des Arbeitgebers:

Körperliche Züchtigung ist verboten. Abgaben von alkoholischen Getränken und Tabakwaren an Jugendliche unter 16 Jahren ist verboten (§31).

Berichte

Auf den folgenden Seiten werden von dir Tagesberichte verlangt, die du während deines Betriebspraktikums anfertigen musst.

Hier nun einige Hinweise, die dir die Arbeit erleichtern sollen:

1. Informiere dich bei deinem Politiklehrer über die einzuhaltende Formatierung des Berichtes ( Stichworte, ganze Sätze…) 

2. Trage bei den Tagesberichten hinter den Wochentagen das entsprechende Datum ein.

3. Die Tagesberichte sollen die wichtigsten Tätigkeiten einschließlich ungefährer Zeitangaben für den entsprechenden Tag wiedergeben.

· z.B. in einer KFZ- Werkstatt: PKW gewaschen, Frühstück, 2 mal Motoröl gewechselt, Motordiagnose mit Werkstattmeister durchgeführt, 2 PKW von innen gereinigt, Fragen zum Praktikumsheft gestellt und beantwortet, Werkstatt ausgefegt, Feierabend

· z.B. im Kaufhaus: Regale mit neuer Ware aufgefüllt, Ware entsprechend der Liste ausgezeichnet, Frühstück, Kunden beraten, Ware wieder einsortiert, Mittag, neu eingetroffene Lieferung von Kinderkleidung aufgebügelt, Feierabend

4. Deine Berichte sollen so verfasst sein, dass sich deine Praktikumsbetreuer ein Bild über deine Praktikumstätigkeiten und den Praktikumsverlauf machen können. Er soll dir darüber hinaus Hilfe zur Nachbereitung des Praktikums bieten.

5. Denke bitte daran, Fotos von Deinem Praktikum zu machen. Bringe eine Auswahl am Tag der Nachbesprechung mit. 

Donnerstag, _______________ 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Freitag, _______________ 

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Montag, ______________

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Dienstag, ______________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

Mittwoch, _____________


_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


Donnerstag, ______________
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Freitag,  __________

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Montag, _____________

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Dienstag, ______________
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Mittwoch,___________________
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Unterschriften

Praktikant                            ________________________________                     

Praktikumsbetreuer           ________________________________

des Betriebes

Eltern                                    ________________________________

Nach dem Praktikum

Reflexion und Nachbereitung nach zwei Wochen Schülerpraktikum

1. Warum hast du für dein Praktikum den Beruf/das Arbeitsfeld _______________________

ausgewählt?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
2. Beschreibe, wie du deinen Praktikumsbetrieb ausgewählt hast.

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
3. Hat sich durch das Praktikum dein Bild vom Beruf des/der ________________________ verändert?

Wenn ja, warum/wodurch?

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
4. Was hast du über Tätigkeiten und Anforderungen in deinem Betrieb erfahren?

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
5. Was entsprach deinen Vorstellungen?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
6. Was war anders?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

7. Welche Erwartungen werden deiner Meinung nach heute an einen Berufsanfänger gestellt?

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
8. Wie hast du den Unterschied zwischen Schule und Berufswelt empfunden?

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
9. Ist dir die Umstellung von der Schule zum Berufsleben schwer gefallen?

    Ja                          Nein               

    Wenn ja, warum? _________________________________________________________

__________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
10. Wurdest du während deines Praktikums sinnvoll beschäftigt?

                                                                                    

Ja, immer     meistens     gelegentlich       fast nie

Wenn gelegentlich oder fast nie: Woran lag das deiner Meinung nach?

__________________________________________________________________________

__________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________________________________________________________________________________
11. Welche Verbesserungsvorschläge hast Du bezüglich der Organisation des 

Schülerpraktikums? __________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
	Gymnasium am Stefansberg Merzig

Schüler- Betriebspraktikum 


	Bescheinigung

Über die Teilnahme am Schülerbetriebspraktikum 2020 

des 

Gymnasiums am Stefansberg Merzig 

Die Schülerin/ der Schüler ___________________________________________

war vom ______________       bis ________________              im Rahmen eines

Schülerbetriebspraktikums in unserem Betrieb als Praktikantin/ als Praktikant tätig

und hat dabei einen Einblick in (Abteilung/ Berufsfeld/ Tätigkeit)

            __________________________________________________

            __________________________________________________

            __________________________________________________

gewonnen.

________________                                         _   _______________________

        ( Ort/Datum)                                                     (Unterschrift/Firmenstempel)
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